
 
 

Straffälligenhilfe in Zeiten von Krisen: 

Finanzen - Personalmangel – Verunsicherung 
 

Fachveranstaltung 
Mittwoch, 18. Oktober 2023, 13.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr  
 

Haus der Volksarbeit 

Walter-Dirks-Saal, Eschenheimer Anlage 21, 60318 Frankfurt a.M. 
 
Corona, Krieg in Europa, Erderwärmung: Jeden Tag werden wir mit Nachrichten zu bedrohlichen Krisen 
konfrontiert. Auch die Folgen betreffen jede und jeden: Steigende Preise für Energie und Lebensmittel, 
Kürzungen von staatlichen Leistungen, Zukunftsängste und –sorgen. Dazu kommen die Auswirkungen 

des demographischen Wandels: Stellen auch im sozialen Bereich können nicht mehr besetzt werden, 

wichtige Aufgaben können nicht mehr erfüllt werden. Und als wäre das alles nicht schon genug, breiten 
sich durch die allgemeine Verunsicherung auch noch extremistischer Populismus und vielfältige Ver-
schwörungsmythen aus.  
Die Träger der freien Straffälligenhilfe müssen sich darauf einstellen, ihre Finanzierungs- und Beschäf-
tigungsmodelle zu überdenken. Durch den Rückgang von Geldbußenzuweisungen, stagnierende öffent-
liche Förderungen und steigende Personal- und Energiekosten können manche Aufgaben zukünftig viel-
leicht nicht mehr im bisherigen Umfang erfüllt werden.  

 
Was diese bedrohlich wirkende Zusammenballung für unsere Arbeit als Leitende oder Mitarbeitende in 
der sozialen Arbeit mit Straffälligen bedeutet, möchten wir mit Ihnen bei unserer Fachveranstaltung 
erforschen und diskutieren. 
 

Programm 
 
Impulse Ist die Kasse halbleer oder halbvoll? - Die Finanzierung der freien 

Straffälligenhilfe in den Bundesländern  
Daniel Wolter, DBH – Fachverband für Soziale Arbeit, Strafrecht und Kri-

minalpolitik e.V. 
 

Wir stellen ein! - Fachkräftemangel im Sozialen Bereich  
Matteo Barutzki, Der Paritätische Hessen e.V. 
 

Ist das zu glauben? - Fake News im sozialen Arbeitsalltag  
Dr. Katharina Bock, Diakonie Deutschland e.V.  

 
Diskussionen  Wie sicher ist die Finanzierung in unserem Verein? Auf welche Verände-

rungen müssen wir uns einstellen und wie kann das gelingen? 
 

 Welche Auswirkungen haben unbesetzte Stellen, häufige Wechsel und Ver-
tretungssituationen auf unsere Arbeit und unsere Motivation? 

 

 Wie gehen wir mit Falschinformationen, Halbwissen und Verschwörungs-
erzählungen in unserer Arbeit um? 

 
Abschluss Leiter*innen der Diskussionsrunden 

 

 

Teilnahmegebühren werden nicht erhoben. Für unsere Planung bitten wir um Anmeldung bis 
zum 10. Oktober 2023 mit dem beigefügten Anmeldebogen oder unter kontakt@lz-hessen.de. 
Die Veranstaltung wird finanziell durch das Hessische Justizministerium unterstützt.    

 
Landeszusammenschluss für Straffälligenhilfe in Hessen 

c/o Förderung der Bewährungshilfe in Hessen e.V., Rudolfstraße 13 – 17, 60327 Frankfurt  
www.lz-hessen.de  kontakt@lz-hessen.de 
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